
 
 

 
 
 
 
 
 

Gemeinde Puschendorf 

 

Niederschrift 
 

über die 26. Sitzung des Gemeinderates vom 10.05.2022 
in der Eichwaldhalle Puschendorf 

 
 
Alle Mitglieder waren ordnungsgemäß geladen, erschienen sind nachstehende  
Mitglieder, also mehr als die Hälfte. Die Beschlussfähigkeit war damit hergestellt. 
 
 
 

 Vorsitzende: 1. BGMin Erika Hütten 
   
                  Mitglieder:     2. BGMin Anna-Lena Tsutsui  

  3. BGM Klaus Fleischmann 

  GRM Christian Auerochs 

  GRM Miriam Böhm     

  GRM Stephan Buck    

                              GRM Janina Differenz   

                          GRM Alexander Dörr                                           

                              GRM Peter Eckert     

                           GRM Tobias Eichner 

  GRM Jens Engelhardt                                                                                                            

                                                 GRM Klaus Madinger 

  GRM Matthias Stark 

                                                 GRM Felix Stöckl 

    

 

             Entschuldigt:    GRM Reinhard Weghorn              
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1.BGMin Hütten begrüßt alle anwesenden GRM, Herrn Jakob von der Presse, die Zuhörerinnen 
und Zuhörer sowie Herrn Wagner von der Verwaltung.  Beginn der Sitzung: 20.00 Uhr. 
 
Vor Beginn der Sitzung bittet 1.BGM Hütten alle Anwesenden sich von den Plätzen zu erheben 
um unserer verstorbenen ehemaligen Rathausmitarbeiterin Frau Gerlinde Nagel zu gedenken.  
 
 

 
T a g e s o r d n u n g: 

 

Öffentlicher Teil 
 

1. Genehmigung der Niederschrift der 25. Gemeinderatssitzung vom 12.04.2022 

2. a) Machbarkeitsstudie Bauhof; Vortrag durch Architekt Hettl 
 

 b) Architektenbeauftragung für die Erstellung eines Bauplans für den Asphaltpumptrack 

3. Vergaben: 

3. a) Umstieg auf das GIS-Program von RIWA incl. Friedhofsmodule 

3. b) Erwerb eines Unimog für den Bauhof 

4. Bauvoranfragen/Bauantrag  
a) Bauvoranfrage für das Grundstück Heimweg 10 

b) Bauantrag Frau Helke Buck 

5. Rechtsverordnung zum verkaufsoffenen Sonntag 

6. Bebauungsplan der Stadt Langenzenn, Frühzeitige Beteiligung der Behörden und 

sonstige Träger öffentlicher Belange, Bebauungsplan Nr. 79 “Tierfriedhof” 

7. Bekanntgaben 

8. Anträge/Anfragen 

 
Nichtöffentlicher Teil: 

 

9. Genehmigung der Niederschrift der 25. Gemeinderatssitzung vom 12.04.2022 

10. Grundstücksangelegenheiten 

11. Personalangelegenheiten 

12. Bekanntgaben 

13. Anträge/Anfragen 

14. Beschluss zur Veröffentlichung von nicht öffentlich gefassten Beschlüssen  

     vom             12.04.2022 
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Öffentlicher Teil 
 

TOP 1  Genehmigung der Niederschrift der 25. Gemeinderatssitzung vom 12.04.2022  

 

1.BGMin Hütten stellt die Niederschrift der öffentlichen Sitzungen vom 12.04.2022 zur Geneh-
migung.  
 
Abstimmung: 
Anwesend:           14 
Stimmberechtigt:  14 
Ergebnis:              14 : 0 
 

TOP 2 a) Machbarkeitsstudie Bauhof; Vortrag durch Architekt Hettl 

1.BGMin Hütten begrüßt zu diesem Tagesordnungspunkt den Architekt Herrn Tobias Hettl und 
übergibt ihm das Wort. Herr Hettl erläutert die Machbarkeitsstudie, beginnend mit dem derzeiti-
gen Zustand des Bauhofs. Der erste Bauabschnitt könnte im Norden ein Gebäude für das Per-
sonal mit Aufenthaltsräumen, Büro, Umkleideraum, WC, Dusche und ein Waschplatz für Fahr-
zeuge entstehen, zusätzlich ein Kanalanschluss mit Ölabscheider etc. 

Eine Einschränkung des Betriebs wird es im ersten Bauabschnitt nicht geben.  

Als nächster Bauabschnitt wäre eine Kalthalle für Fahrzeuge, Geräte und Hackschnitzellager 
geplant, hier könnte die bereits bestehende Halle verwendet werden und nur in Teilen ergänzt 
werden.  

Der dritte Abschnitt wäre eine Warmhalle mit Werkstatt, Lager, Waschhalle und Garagen, die 
im Norden des Grundstückes entstehen soll.  

Die Kosten sind derzeit sehr schwer zu kalkulieren. Er schätzt für den 1. Bauabschnitt rd. 
800.000, -- €, für den 2. Bauabschnitt rd. 400.000, -- € (sofern die Halle erneuert wird) und für 
den 3.1 Bauabschnitt rund 1.000.000.--€. Der Bauabschnitt 3.2 für eine Zusatzverwendung der 
Mosterei, den Rechtlern und den Ortsburschen würde nochmals 1.300.000, -- € anfallen.  

Herr Hettl geht kurz auf die Baumaterialien ein, mit welchen Baustoffen gebaut werden könnte. 
Die Heizung ist mit einer Luftwärmepumpe geplant, bzw. mit Hackschnitzelanlage. 

Der Bau auf einem neutralen Grundstück, mit Erschließung und längerer Umsetzungsdauer be-
laufen sich auf ca. das gleiche, wie der Umbau auf dem bisherigen Grundstück. 

1.BGMin Hütten bedankt sich für die Ausführungen bei Herrn Hettl und erläutert, dass Herr Hettl 
nun für Fragen aus dem Gremium zur Verfügung steht.  

GRM Dörr fragt nach dem Weg zum jetzigen Bauhof, der gehört der N-ERGIE, ist dies bereits 
geklärt ob der Weg bleibt.   

Er fragt weiter nach den vertraglichen Verhältnissen mit den Landwirten. Die Verwaltung sollte 
hier tätig werden und nach dem Vertrag, sofern einer existiert, suchen.    

Der Neubau der Mosterei sollte vorher nochmals geprüft werden, ob diese tatsächlich noch be-
nötigt wird, da der Betrieb in den letzten Jahren nicht so rosig war.  

1.BGMin Hütten berichtet,  

a) dass die Mosterei im letzten Jahr wieder sehr gut angenommen wurde. 

b) dass es keinen Vertrag mit den Landwirten gibt, sie habe jedenfalls keinen gefunden. Das 
Recht hieraus beruft sich aus dem Gewohnheitsrecht. Hier muss der Gemeinderat entscheiden 
ob er das Recht noch aufrechterhalten möchte.  

c) über das Grundstück der N-ERGIE ist nichts negatives bekannt.  
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GRM Engelhardt fragt nach der Machbarkeitsstudie der Freiwilligen Feuerwehr, er dachte diese 
wird mit dem Bauhof zusammen auf der grünen Wiese geplant. Wann wird die Machbarkeits-
studie der FFW angedacht und vorgestellt.  
 
Herr Hettl erläutert, dass die FFW auf dem Grundstück des bisherigen Bauhofes nicht realisiert 
werden kann.  
 
GRM Eichner fragt nach den Quadratmetern der kürzlich erworbenen Fläche im Süden des 
Bauhofgrundstückes. Wieviel Quadratmeter hiervon dem Neubau zugeordnet werden.  
 
1.BGMin Hütten erläutert, dass ein großer Teil des erworbenen Grundstückes Waldfläche ist. 
Es steht nur eine kleine Fläche (15 m tief) des Grundstücks zur Verfügung. Diese auch vorerst 
nur für Lagerflächen. Mit der zuständigen Abteilung im Landratsamt stehe sie in Kontakt. 
 
GRM Madinger äußert, dass der Baugrund auf der ehemaligen Müllkippe steht, ob sich hierüber 
der Planer bereits Gedanken gemacht habe. 
 
Herr Hettl informiert, dass zum Anfang der Machbarkeitsstudie noch keine Gedanken an ein 
Baugrundgutachten gemacht hat. Dieses müsste später erfolgen. 
 
GRM Buck ist der Meinung, dass der Bauhof zusammen mit der Feuerwehr auf einer grünen 
Wiese gebaut werden sollte und das bisherige Bauhofgelände verkauft werden sollte.  
 
1.BGMin Hütten stellt klar, dass der Bauhof zunächst eine Verbesserung benötigt, um die ge-
setzlichen Auflagen für den Betrieb überhaupt zu erfüllen. Diese Verbesserungsmaßnahmen 
müssen auch finanzierbar sein. 
 
Der Vortrag der Machbarkeitsstudie dient dem Gemeinderat zur Kenntnis. Zur weiteren Diskus-
sion wird der TOP in den Bau- und Umweltausschuss verwiesen.  
 
 
 
 TOP 2  b) Architektenbeauftragung für die Erstellung eines Bauplans für den Asphalt 

      Pumptrack 
 

1.BGMin Hütten berichtet, dass für den Bau des Asphaltpumptrack die Gemeinde einen Bauplan 
benötigt. Hier hat sie im Vorfeld bereits mit Herrn Architekt Hettl gesprochen. Dieser wäre bereit 
Leistungsphasen 1 – 4  zu übernehmen. Die Kosten hierfür werden aus der Honorarzone III, 
den Nettobaukosten in Höhe von 92.500, --€ berechnet.  
 
Das Honorar für Freianlagenplanung (LP 1 – 4 abzüglich Vorleistung) zzgl. 4 % Nebenkosten 
und zzgl. 19 % Mehrwertsteuer belaufen sich brutto Honorar von ca. 4.761,44 €. 
 
Die weiteren Leistungsphasen übernimmt Herr Wagner. Dadurch kann der Kostenrahmen ge-
senkt werden.  
 

Beschlussvorschlag: Beschluss: 

Der Gemeinderat beschließt, die Leistungs-
phasen 1 – 4 des Asphaltpumptrack an den 
Architekten Herrn Tobias Hettl zum Honorar-
preis von brutto 4.761,44 € zu vergeben. 

Der Gemeinderat beschließt, die Leistungs-
phasen 1 – 4 des Asphaltpumptrack an den 
Architekten Herrn Tobias Hettl zum Honorar-
preis von brutto 4.761,44 € zu vergeben.  
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Abstimmung: 
Anwesend:           14 
Stimmberechtigt:  14 
Ergebnis:              14 : 0 
 

TOP 3  Vergaben: 

a) Umstieg auf das GIS-Program von RIWA incl. Friedhofsmodule 

1.BGMin Hütten begrüßt den geladenen Referenten Herrn Artur Brei von der Firma RIWA (GIS). 
Sie  informiert, dass Herr Brei im Bauausschuss bereits über das Programm ausführlich infor-
miert habe.        

Herr Brei stellte kurz die Firma RIWA vor und erläuterte, welche Städte, Landkreise und Ge-
meinden bereits Kunden bei RIWA sind.  

Das Programm RIWA wird auf Web-basis angeboten und ist daher überall einsetzbar.  Über die 
unterschiedlichsten Suchkriterien (Ortschaften, Fl.-Nr., Straßen etc.) kann nicht nur der Eigen-
tümer festgestellt werden, sondern auch alles was über das Grundstück hinterlegt ist.  

Die Einspielung der bereits eingepflegten Daten übernimmt RIWA über das AKIS-Daten Pro-
gramm. 

Neben dem GIS – Programm erläutert er noch die Module Friedhofskataster, Wasserkataster 
und Kanalkataster.  Seit neuestem sind auch die Daten der N-ERGIE über das GIS abrufbar. 

Zum Schluss ging Herr Brei noch auf die App von GIS ein, welche vor allem für den Bauhof von 
Vorteil ist, da der Gebrauch über jedes Tablet oder Handy möglich ist. 

GRM Dörr fragt nach, ob hier ein Module für die FFW / Hydrantenpflege zur Verfügung steht. 

1.BGMin Hütten bestätigt das, sie  wird sich aber nochmals rückversichern.   

Beschlussvorschlag: Beschluss: 

Der Gemeinderat beschließt, das GIS-
Programm mit dem Friedhofsmodule von der 
Firma RIWA für einmalige Kosten in Höhe 
von 5.093,00 € und monatliche Kosten in 
Höhe von 283,25 € anzuschaffen. Zusätzlich 
wird das Module Bebauungspläne zum Preis 
von 750,00 € einmalig zu erwerben. Verwal-
tungskosten fallen vorerst nicht an. 

Der Gemeinderat beschließt, das GIS-
Programm mit dem Friedhofsmodule von 
der Firma RIWA für einmalige Kosten in 
Höhe von 5.093,00 € und monatliche Kosten 
in Höhe von 283,25 € anzuschaffen. Zusätz-
lich wird das Module Bebauungspläne zum 
Preis von 750,00 € einmalig zu erwerben. 
Verwaltungskosten fallen vorerst nicht an. 
 

 
Abstimmung: 
Anwesend:           14 
Stimmberechtigt:  14 
Ergebnis:              12 :2 
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            b) Erwerb eines Unimog für den Bauhof 

 
1.BGM Hütten berichtet, dass der Bauhof sich bereits über Monate mit dem Kauf eines Fahr-
zeugs als Ersatz für den Unitrac informierte. Nun liegt für einen vergleichbar großen Unimog 
ein Angebot  vor und vergleichsweise auch ein Angebot über einen Unitrac.  

Da das Angebot des Unimog geringfügig teurer ist als beim Unitrac, die Qualität jedoch viel 
besser ist, schlägt die Verwaltung vor, den Unimog zu kaufen, nachdem der Bauhof dieses 
Fahrzeug einstimmig für die beste Lösung hält.  

Der Kauf eines Unimog wurde in den Haushaltsberatungen bereits besprochen. Bauhofleiter 
Stark begründet ausführlich diese Entscheidungsempfehlung.   
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Kranimog – wie beschrieben 
Sondernettopreis      85.067,85 €     
Unimog U 319      163.500,00 € 

 
Sondernetto Komplettpreis      248.567,85 € 
+ 19 % Mehrwertsteuer      47.277,89 €  
 
Gesamtpreis:      295.795,74 € 

 

Beschlussvorschlag: Beschluss: 

Der Gemeinderat beschließt, den Unimog U 
319 Mercedes-Benz mit Hiab Ladekran X-
HIDUO 062 von der Firma Henne Nutzfahr-
zeuge GmbH aus Nürnberg zum Angebots-
preis von 295.795,74 € zu erwerben.  
 

Der Gemeinderat beschließt, den Unimog U 
319 Mercedes-Benz mit Hiab Ladekran X-
HIDUO 062 von der Firma Henne Nutzfahr-
zeuge GmbH aus Nürnberg zum Angebots-
preis von 295.795,74 € zu erwerben.  
 

 
Abstimmung: 
Anwesend:           14 
Stimmberechtigt:  14 
Ergebnis:              14 : 0 
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TOP 4  Bauvoranfragen/Bauantrag  

a) Bauvoranfrage für das Grundstück Heimweg 10 

 

1.BGMin Hütten gibt bekannt, dass für das Grundstück Heimweg 10 eine Bauvoranfrage 
vorliegt. Diese war bereits im Bau- und Umweltausschuss am 26.04.2022 zur Vorberatung. 
Folgende Vorschläge kamen aus dem Bau- und Umweltausschuss: 
 

• den Bauinteressenten ist mitzuteilen, dass bereits ein Kanal durch das Grundstück verlegt 
wurde, 

• den Bauinteressenten ist der Kauf des Landschaftsschutzgebietes anzubieten, 

• mit den Bauinteressenten ist die Verlegung einer 200 DN Wasserleitung durch das Grund-
stück zu verhandeln.  
 
 

Beschlussvorschlag: Beschluss: 

Der Gemeinderat stellt zum Bauvorhaben, 
Heimweg 10, unter nachstehenden Bedingun-
gen, das gemeindliche Einvernehmen in Aus-
sicht: 
 
a) Der Abweichung vom Bebauungsplan von 
7 % Dachneigung wird zugestimmt, gleichzei-
tig wird das Grundstück mit einer Grunddienst-
barkeit belegt, die der Gemeinde Puschendorf 
gestattet, eine 200 DN Wasserleitung durch 
das Grundstück zu verlegen. 
 
b) Für den Bestand des Kanals im Grundstück 
wird eine Grunddienstbarkeit eingetragen. 
 

Der Gemeinderat stellt zum Bauvorhaben, 
Heimweg 10, unter nachstehenden Bedin-
gungen, das gemeindliche Einvernehmen in 
Aussicht: 
 
a) Der Abweichung vom Bebauungsplan von 
7 % Dachneigung wird zugestimmt, gleich-
zeitig wird das Grundstück mit einer Grund-
dienstbarkeit belegt, die der Gemeinde Pu-
schendorf gestattet, eine 200 DN Wasserlei-
tung durch das Grundstück zu verlegen. 
 
b) Für den Bestand des Kanals im Grund-
stück wird eine Grunddienstbarkeit einge-
tragen. 

 
Abstimmung: 
Anwesend:           14 
Stimmberechtigt:  14 
Ergebnis:              13 : 1 

 

b) Bauantrag Frau Helke Buck 

 

1.BGMin Hütten informiert, dass für das Bauvorhaben von Frau Helke Buck, Holunderweg 1, 
welche bereits in der Gemeinderatssitzung vom 12.04.2022 beschlossen wurde, ein 
Bebauungsplan zu berücksichtigen ist. Daher ist der Bauantrag nochmals zu behandeln.  
 

Beschlussvorschlag: Beschluss: 

Der Gemeinderat erteilt für das Bauvorhaben 
von Frau Helke Buck, Holunderweg 1 sein ge-
meindliches Einvernehmen und stimmt den 
Abweichungen des Bebauungsplanes der 
Punkte 4.2.2 und 4.2.3 der textlichen Festset-
zung zu.   
 

Der Gemeinderat erteilt für das Bauvorha-
ben von Frau Helke Buck, Holunderweg 1 
sein gemeindliches Einvernehmen und 
stimmt den Abweichungen des Bebauungs-
planes der Punkte 4.2.2 und 4.2.3 der textli-
chen Festsetzung zu.   
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Abstimmung: 
Anwesend:           14 
Stimmberechtigt:  13 
Ergebnis:              13 : 0 
 

GRM Buck ist wegen persönlicher Beteiligung ausgeschlossen. 

 

 

TOP 5 Rechtsverordnung zum verkaufsoffenen Sonntag 
 
1.BGMin Hütten informiert, dass wie in den letzten Jahren, vor Corona, auch in diesem Jahr von 
Gewerbetreibenden der Antrag auf verkaufsoffene Sonntage gestellt wurde. 
 
In diesem Jahr bietet sich das Jahresfest der Diakonie am Sonntag, den 18.09.2022 an.  
 
 
Die Gemeinde Puschendorf erlässt gemäß § 14 Abs. 1 und 2 des Gesetzes über den Laden-
schluss (LadSchlG) vom 28.11.1956 (BGBl. I S. 875), in der Fassung der Bekanntmachung vom 
02.06.2003 (BGBl, I S. 744), in Verbindung mit § 2 Nr. 4 der Verordnung über Zuständigkeiten 
auf dem Gebiet des Arbeitsschutzes und der Sicherheitstechnik (ASiV) vom 02.08.1994 (GVBl. 
S. 781 und S. 16/1988) und in Verbindung mit § 11 der Verordnung über die Zuständigkeit zum 
Erlass von Rechtsverordnungen (Delegationsverordnung, DelV) folgende 
 

R e c h t s v e r o r d n u n g : 
§ 1 

 
Für die Verkaufsstellen im Gemeindegebiet der Gemeinde Puschendorf werden am folgenden 
Sonntag im Kalenderjahr 2022 zum Verkauf freigegeben: 
 

Tag der Freigabe Anlass der Freigabe zugelassene  etwaige Beschränkungen 
      Verkaufszeit  auf bestimmte 
         Handelszweige 

18.09.2022   Jahresfest der  13.00 – 18.00 Uhr keine 
   Diakonie- 

Gemeinschaft e.V. 
 
 

 
§ 2 

 
Die Verkaufsstellen im Gemeindegebiet dürfen am für sie freigegebenen Verkaufssonntag 
abweichend von der Vorschrift des § 3 Abs. 1 Nr. 1 LadSchlG während der zugelassenen 
Verkaufszeit geöffnet sein. 
 

§ 3 
 
Die Vorschriften des Gesetzes über den Schutz der Sonn- und Feiertage, die Vorschrift des § 
17 LadSchlG, die Bestimmungen der Arbeitszeitverordnung, des Manteltarifvertrages für die 
Arbeitnehmer im Einzelhandel in Bayern, des Jugendschutzgesetzes und des Mutterschutzge-
setzes sind zu beachten. 
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§ 4 
 
Vorsätzliche oder fahrlässige Zuwiderhandlungen gegen diese Verordnung stellen Ordnung-
swidrigkeiten dar, die nach § 24 LadSchlG mit Geldbuße geahndet werden können. 
 

§ 5 
 
Diese Rechtsverordnung tritt am 01.06.2022 in Kraft und am 31.12.2022 außer Kraft. 
 
 
Puschendorf,  
Gemeinde Puschendorf     (L.S.) 
 
 
Erika  H ü t t e n 
1. Bürgermeisterin 
 

Beschlussvorschlag: Beschluss: 

Der Gemeinderat beschließt, im Jahr 2022 fol-
genden verkaufsoffenen Sonntag zu genehmi-
gen: Sonntag, 18.09.2022, sowie die beilie-
gende Rechtsverordnung hierüber.  

Der Gemeinderat beschließt, im Jahr 2022 
folgenden verkaufsoffenen Sonntag zu ge-
nehmigen: Sonntag, 18.09.2022, sowie die 
beiliegende Rechtsverordnung hierüber.  

 
Abstimmung: 
Anwesend:           14 
Stimmberechtigt:  14 
Ergebnis:              14 : 0 

 

TOP 6  Bebauungsplan der Stadt Langenzenn, Frühzeitige Beteiligung der Behörden 

und sonstige Träger öffentlicher Belange, Bebauungsplan Nr. 79 “Tierfriedhof” 

 

1.BGMin Hütten informiert, dass der Plan auf der Homepage unter https://www.langenzenn.de, 
eingesehen werden kann. 
 

 
 

Beschlussvorschlag: Beschluss: 

Der Gemeinderat nimmt den 79. Bebauungs-
plan „Tierfriedhof“ der Stadt Langenzenn zur 
Kenntnis und erhebt keine Einwände. 
 

Der Gemeinderat nimmt den 79. Bebauungs-
plan „Tierfriedhof“ der Stadt Langenzenn 
zur Kenntnis und erhebt keine Einwände. 
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Abstimmung: 
Anwesend:           14 
Stimmberechtigt:  14 
Ergebnis:              14 : 0 

 

TOP 7  Bekanntgaben 

 

1.BGMin Hütten gibt folgendes bekannt: 

 

• die rechtsaufsichtliche Genehmigung des Haushaltsplanes 2022 mit allen seinen Anla-

gen, 

• ein Schreiben des Landratsamtes Fürth über die Benennung eines Behindertenbeauf-

tragten für die Gemeinde Puschendorf. Da sich kein Gemeinderatsmitglied zur Verfü-

gung stellt, geht die Anfrage an die Bevölkerung, 

• Ausstellung über Ehrenamt. Die Ausstellung wird kostenlos zur Verfügung gestellt und 

besteht aus 7 Rollups. Diese könnte in der Eichwaldhalle stattfinden.  

 

TOP 8  Anträge/Anfragen 

 

GRM Dörr berichtet, dass die Gehwegpflasterung in der Neustädter Straße sehr gut gelungen 

ist.  Ihm ist jedoch aufgefallen, dass der Platz vor der Pizzeria komplett gepflastert wurde. 

Gehen die Kosten hierfür auf die Pizzeria. 

 

1.BGMin Hütten erläutert, dass die Fläche nicht im Eigentum der Gemeinde steht, sie habe 

jedoch entschieden, dass sie mitgepflastert wird um dort ein einheitliches Bild zu bekommen. 

Die Kosten hierfür trägt die Gemeinde. 

 

GRM Dörr erläutert, dass nun die Notausgangbeschilderung im Rathaus angebracht wurde. 

Er bemängelt verschiedene Details im Rathaus und empfiehlt die Nachbesserung.  

 

GRM Buck spricht ein Bauvorhaben am Trutenholzweg an welches im Bauausschuss abge-

lehnt wurde da es nicht den Festsetzungen des Bebauungsplans entsprach. Vor ein paar Ta-

gen musste er jedoch feststellen, dass das Haus jetzt dort steht wie es damals angedacht war. 

 

1.BGMin Hütten erläutert, dass das Bauvorhaben mit den geänderten Maßen im Rathaus ein-

gegangen ist und ergo, im Freistellungsverfahren genehmigt werden konnte. 

 

GRM Dörr beglückwünscht Herrn GRM Stöckl zur Geburt seines Kindes und überreicht ihm 

im Namen der Bürgermeisterin und des Gemeinderates ein kleines Geschenk.  

 

Nachdem es keine weiteren Anfragen gibt, schließt 1. BGMin Hütten die  öffentliche Sitzung.  
 

 
 
 


